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DMR – erste Überlegungen 

• DMR ist wohl aktuell die meistbenutzte digitale Betriebsart 
im Amateurfunk 

• Durch das verwendete Zeitmultiplexverfahren, können zwei 
QSOs auf einer Frequenz gleichzeitig laufen 

• DMR macht nur Sinn mit einer Internetverbindung und 
aufwändigen Netzwerk- und Serverstrukturen 

• Hat man sich die Systematik einmal erschlossen, bietet DMR 
einen hohen Leistungsumfang (Verfügbarkeitsprüfung, SMS, 
DPRS, weltweiter Funkverkehr, u.v.m.) 

• Ein eigener Hotspot macht zudem unabhängig von fix 
installierten DMR-Repeatern und kann ortsunabhängig und 
mit individueller Konfiguration überall betrieben werden 
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Was ist alles nötig? (1) 

wahlweise 

INTERNET 

DMR 
Handfunkgerät 

Der Standard beim Funken 
über 

einen DMR Repeater 
z. Bsp. DB0ULM / DB0ARD 

oder DM0ULM 

Repeater 
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Was ist alles nötig? (2) 

wahlweise 

INTERNET 

DMR 
Handfunkgerät 

Rechner zum 
Parametrieren 

Hotspot 

Router 

WLAN 

WLAN 
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Was ist alles nötig? (3) 

DMR-Hotspot 

RasPi Zero W 
Reichelt 15,30 EUR 

RasPi Netzteil 
Reichelt 8,99 EUR 

2020 Jumbospot UHF VHF 
UV MMDVM Hotspot Für P25 
DMR YSF DSTAR NXDN 
Raspberry   
HamRadioshop 
20,66 EUR  bis 28,44 EUR 

Pi-Star Software 
kostenlos 

bestehend 
aus: 

Mini SD-Card 
8 GByte – ca. 6,- EUR 
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Was ist alles nötig? (4) 
Jetzt muss die Software auf den RasPi: 
 
https://www.pistar.uk/downloads/ 
Hier gibt es die nötigen Distributionen zum Download 
 
Wenn das sog. Image auf dem Rechner  ist, wird eine 
bootfähige Mini-SDCard für den RasPi erzeugt. 
 
Dazu ist das Programm Win32DiskImager  hilfreich. 
Das gibt es hier: 
https://win32diskimager.download/ 
 
Wenn ein bootfähiges Image erzeugt wurde, entscheidet 
man sich, ob man per WLAN oder per LAN auf den 
RasPi zugreifen möchte. 
Für den RasPi Zero braucht es für den LAN-Zugang 
noch einen USB-Ethernet Adapter.  
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Was ist alles nötig? (5) 
Dann geht es an die Konfiguration: 
 
WLAN-Parameter auf dem RasPi einstellen: 
https://www.elektronik-kompendium.de/sites/raspberry-
pi/1912221.htm 
 
Dann den Hotspot über den Browser einrichten, 
wenn der Hotspot im Netz erreichbar ist. 
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Was ist alles nötig? (6) 

Erste Grundeinstellungen: 
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Was ist alles nötig? (7) 

Welche Betriebsarten möchte ich machen? 
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Was ist alles nötig? (8) 
Registrierung und Zuteilung einer DMR-ID 

Ist über unterschiedliche Instanzen möglich. 
Hier ein Beispiel: 
https://register.ham-digital.org/ 
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Was ist alles nötig? (9) 

Grundeinstellungen zum Hotspot / Repeater  

Die Einstellung ist abhängig vom verwendeten MMDVM-Modul! 
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Was ist alles nötig? (10) 
DMR-Konfiguration, Firewall und Fernzugriff 
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Was ist alles nötig? (11) 
Pi-Star Dashboard / Tableau 
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Das passende DMR Funkgerät 
Die Auswahl ist mittlerweile groß – chinesische Produktreihe: 

Baofeng 
DM-5R 
ca. 60,- 

EUR  

TYT MD380 
ca. 100,- EUR  

Anytone AT-878UV Plus 
ca. 200,- EUR  

Anytone AT-578UV Pro 
ca. 400,- EUR  
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Das passende DMR Funkgerät 
… und professionelle DMR-Geräte von Hytera und MOTOROLA  

Preisspanne hier ab ca. 300,- EUR bis ca. 600,- EUR 
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Ein Wort zum Codeplug 
DMR-Geräte kommen i.d.R. aus dem professionellen Betriebsfunk.  
Das bedeutet, dass einfache und fehlerresistente Bedienkonzepte 
auf den eingesetzten Funkgeräten gefordert sind. 
 
Die Geräte sind also zumeist nicht über die Bedienelemente einzustellen,  
sondern werden mittels einer Codeplug-Software so konfiguriert, dass 
sie danach einfach und „idiotensicher“ zu bedienen sind. 

Programmierkabel 
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Der Dual-Mode Ulm Cluster 

DB0ULM - P14 - DG8SF 

DB0ULM 
DMR 

DB0TF 
C4FM 

DM0ULM 
DMR 

 
 

DMR 
Brandmeister 

NETZ 
TG 26370 

 
 

DB0ARD 
DMR 

privater 
Hotspot 

Dualmode 
FM / C4FM 

DMR 

Multimode 
FM/DMR/C4FM/

D-Star 

Dualmode 
FM DMR 



mein Fazit: 

• braucht Internetanbindung 
• hat eine Digital-Modulation 
• benötigt „Einarbeitung“ 
• benötigt i.d.R. einen Codeplug 

auf dem Funkgerät 
• benötigt einen PC zum 

Parametrieren 

• ist Experimentalfunk 
• ist zeitgemäß 
• ist relativ preisgünstig 
• ist international 
• bietet viele Möglichkeiten 
• schafft neue Kontakte 
• wird ständig weiter entwickelt 

Eigener DMR-Hotspot / Repeater 
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